
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Badmintonverbandes  
Kreis Diepholz vom 14. März 2008 in Bassum 

 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung um 19:40 Uhr 

• Begrüßung der Anwesenden durch den 1. Vorsitzenden Holger Hüls 
• In der mit der Einladung verschickten Tagesordnung fehlte unter Wahlen die Wahl eines 

Kassenprüfers 
• Feststellung von Einwänden gegen die Tagesordnung 

  - keine Einwände - 
 

TOP 2 Wahl des Schriftführers 
einstimmig gewählt wurde:  - Matthias Meyer - 

 
TOP 3 Feststellung der anwesenden Stimmberechtigten:  14 

Die Jahreshauptversammlung ist damit beschlussfähig 
 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2007 
Da das Protokoll nicht mit der Einladung verschickt wurde, wird es auf der Versammlung zum 
Durchlesen herumgereicht. Dadurch wird der Punkt TOP 4 zunächst zurückgestellt. 
Im Anschluß an den TOP 9 wird das Protokoll der JHV 2007 einstimmig genehmigt. 

 
TOP 5 Jahresberichte des Vorstandes 

Bericht des 1. Vorsitzenden wurde mit der Einladung verschickt 
  

TOP 6 Kassenbericht 
Kassenbericht wurde ebenfalls mit der Einladung verschickt 

 Die Getränkekosten auf der Hauptversammlung werden vom Verband übernommen. 
Die Kassenprüfer sprechen von einer sorgfältig geführten Kasse. Die Prüfung der Belege nahm 
nur wenig Zeit in Anspruch. 
 

TOP 7 Aussprache über die Vorstandsberichte 
Holger Hüls berichtet von Hoch- und Tiefpunkten im abgelaufenen Jahr. Da er aus Termingründen 
im letzten Jahr nicht auf der Bezirksversammlung sein konnte, kann er nichts Neues vom NBV 
berichten. Als Tiefpunkt berichtet er vom angekündigten Ausstieg der SG Diepholz aus dem NBV, 
da kein neuer Abteilungsleiter gefunden werden konnte. Gleichzeitig wird der FTSV Jahn Brinkum 
neues Mitglied im NBV werden. Da der Vorsitzende des Kreisverbandes laut Satzung Mitglied 
eines NBV-Vereines sein muß, wird Holger Hüls Mitglied im FTSV Jahn Brinkum werden und 
damit weiterhin als Vorsitzender fungieren können.  
Sportwart Jens Meyer berichtet über einen reibungslosen Ablauf der Saison, insgesamt waren 
zehn Senioren-Mannschaften aus dem Kreis am Spielbetrieb auf Kreis- und Bezirksebene 
beteiligt. Um frühzeitig den Spielplan für die kommende Saison erstellen zu können, bittet er um 
die rechtzeitige und ausreichende Anzahl von Hallenterminen durch die Vereine. 
Jens Meyer war in Vertretung vom Vorsitzenden auf der Veranstaltung „NBV trifft Kreise“ in 
Altwarmbüchen. Er spricht von einem Umdenken im NBV. Es wird an der Basis gehorcht und die 
Probleme aufgenommen. In Arbeitskreisen wurden Probleme thematisiert, z.B. zu hohe Beiträge 
für den NBV (insbesondere für die kleinen Vereine) oder Hobbyligen, reine Frauenmannschaften 
oder Kleinmannschaften auch außerhalb des NBV-Spielbetriebes, welches vor ein paar Jahren 
noch undenkbar schien. Man wird sehen, wie es sich weiter entwickelt. 
Jugendwart Johannes Tholl berichtet von den letzten nur noch mäßig angenommenen 
Kreisranglisten für die Jugend. Bei den Jugendmannschaften ist die Anzahl der Spiele, durch die 
wenigen Mannschaften aber weiterhin sehr begrenzt. Nur noch im Jugendbereich U19 waren 
Mannschaften aus dem Kreis beteiligt. 
Lehrwart Tobias von Mark überlegt eine Trainingseinheit für Jugendliche anzubieten. Es wurde 
eine Kreismeisterschaft mit zufriedenstellender Teilnahme durchgeführt. 
Pressewart Matthias Meyer veröffentlicht regelmäßig die Ergebnisse und Tabellen in der 
Kreiszeitung und im Weser Kurier, im Internet sind aktuelle Informationen veröffentlicht. 

 
TOP 8 Entlastung des Vorstandes 

• Die Kassenprüfung durch die Kassenprüfer ergaben keine Beanstandungen 
• Jörg Schwenker beantragt die Entlastung des Vorstandes 

  - Der Vorstand wird durch die Stimmberechtigten einstimmig entlastet 
 



TOP 9 Wahlen 
 

• 2. Vorsitzender: Dirk Bicker - bei einer Enthaltung gewählt - 
• Kassenwart: Ludwig Brinkmann - einstimmig gewählt - 
• Sportwart: Jens Meyer - einstimmig gewählt - 
• Jugendwart:  Johannes Tholl - bei zwei Enthaltungen gewählt - 
• Lehrwart: Tobias van Mark  - bei einer Enthaltung gewählt - 
• Pressewart: Matthias Meyer - bei einer Enthaltung gewählt - 
• Kassenprüfer:  Rosi Hocks - einstimmig gewählt - 

 
TOP 10 Ehrungen (und Bericht des Sportwartes) 

• In der Saison 2007/2008 nahmen insgesamt 14 Mannschaften aus dem Landkreis am 
Spielbetrieb teil 
o Senioren (Bezirksebene):  3 Mannschaften 
o Senioren (Kreisebene):  7 Mannschaften 
o Jugend (U19):  4 Mannschaften 
 

• Siegerehrungen durch die Staffelleiter und den Sportwart 
o Kreisliga:  TV Bruchhausen-Vilsen 1 
o Jugendkreisklasse U19:  TV Bruchhausen-Vilsen 1 
o Höchstplatzierte Seniorenmannschaft: TuS Syke 1 (4. Platz Bezirksklasse) 

 
TOP 11 Mannschaftsmeldung für die Saison 2008/2009 

Damit weiterhin der Aufstieg in die Bezirksklasse aus unserem Kreis möglich ist, sollte eine 
Kreisliga auf jeden Fall zustande kommen. Es sollten mindestens 5 Mannschaften teilnehmen. 

 Folgende Vereine melden für die Kreisliga eine Mannschaft: TSV Bassum 1, TV Bruchhausen-
Vilsen 2, FTSV Jahn Brinkum 1, SV Jura Eydelstedt 1, SG Okel/Gessel-Leerßen 2,TSV Ristedt 1. 
Unter Vorbehalt stehen eine Mannschaft aus Twistringen und eine Mannschaft vom TuS Syke. 

 
TOP 12 Tagungsort und Termin der nächsten Jahreshauptversammlung 

Ein genauer Termin wird noch nicht festgelegt. Als Ort wird wieder das Vereinsheim des TSV 
Bassum festgelegt. Termin ist nach Saisonende Mitte/Ende März 2009. Der Beginn soll nach 
Abstimmung abweichend von den Vorjahren 20 Uhr sein. 

 
TOP 13 Verschiedenes 

a)  Anträge 
 Bei Vorsitzenden sind fristgerecht zwei Anträge eingegangen 

• Vom Lehrwart Tobias van Mark wurde der folgende Antrag eingereicht 
In der Kreisliga soll ab der kommenden Saison mit Kunststoffbällen gespielt werden. 
Begründet wird der Antrag mit folgenden Punkten  
- allgemein gestiegenen (Federball-) Kosten 
- auf offiziellen Turnieren oder auch Spaßturnieren wird in dieser Spielstärke auch mit 
Kunststoffbällen gespielt 
- hoher Federballverschleiß bei Anfängerspielern durch unsaubere Schlagtechnik 
- in anderen NBV- Bezirken wird auf Kreisliganiveau auch mit Kunststoffbällen gespielt 
-  leichtere Integration von Jugendlichen- und Anfängerspielern in eine Senioren-
mannschaft, da keine Ballumstellung mehr nötig ist  
Für die Umstellung sollen in der Hinserie noch beide Spielbälle aus Feder und Kunststoff 
akzeptiert werden, zur Rückserie dann nur noch die Kunststoffbälle. Diese Einigung würde 
den Vereinen ermöglichen, den noch vorhandenen Federballbestand aufzubrauchen. 
Nach reger Diskussion und vorheriger Abfrage aller am Spielbetrieb beteiligten Vereine 
kommt es zur Abstimmung. 
Der Antrag wird mit 2 Dafür, 1 Enthaltung und 11 Gegenstimmen abgelehnt. 
Für die kommenden Saison gilt: Genereller Spielball in der Kreisliga ist der Federball. 
Wenn sich beide am Punktspiel beteiligten Mannschaften einig sind, kann abweichend mit 
Kunststoffbällen gespielt werden. 

• Vom Pressewart und Organisator der vorjährigen Jugendranglisten erging folgender 
Antrag: Da es in dieser Saison nicht gelungen ist, vier Termine für die 
Jugendkreisranglisten anzubieten, wird eine Änderung des Zeitraumes für die Ranglisten 
auf das Kalenderjahr vorgeschlagen. Es können dann zusätzlich in der punktspielfreien 
Zeit (März/April bis August/September) Ranglisten stattfinden, zudem dürfte es einfacher 
für die Vereine sein, Hallentermine zu organisieren 
Dem Antrag wurde bei drei Enthaltungen zugestimmt. 
 



b)  Allgemeine Aussprache 
• Die SV Jura Eydelstedt hat in Zusammenarbeit mit dem NBV einen Trassi-Lehrgang 

durchgeführt. Da von Eydelstedt einige Jugendliche teilgenommen haben, welches vom 
Verein finanziell unterstützt wird. Die Kosten belaufen sich auf 135 Euro pro Teilnehmer. 
Klaus-Dieter Jahnke stellt den Antrag vom Kreisverband mit 100 Euro unterstützt zu 
werden. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen 

• Der TSV Ristedt fragt nach dem Zustandekommen der Spieltermine. Von Ristedt werden 
Sonntagstermine bevorzugt. Sportwart Jens Meyer berichtet, dass die Hallenzeiten von 
den Vereinen vorgegeben werden. Er wird die ihm vor Beginn der Saison gegebenen 
Wünsche der Vereine berücksichtigen. 

• Es wurde vom Pressewart ein Tippspiel im Internet für die Rückrunde der abgelaufenen 
Saison eingerichtet. Da die Teilnehmerzahl nur gering war, wird gefragt, ob daran in der 
kommenden Saison Interesse besteht. Dieses wird bejaht. 

• Schiedsrichter werden erst ab Niedersachsenliga eingesetzt, so dass der Sinn über die 
Strafgelder wegen fehlender Schiedsrichter aufkommt. Dieses kann vom Kreisverband 
nicht unterlaufen werden. 

• Klaus-Dieter Jahnke berichtet von einem neuen Angebot der SV Jura Eydelstedt 
„Badminton für Jedermann“. Das sonntägliche Angebot wird gut von Jung und Alt 
angenommen. Dadurch konnten schon neue Vereinsmitglieder gewonnen werden. 
Werbung erfolgte durch Flyer und regelmäßige Angabe des Termins in der lokalen Presse 

• Ludwig Brinkmann macht auf die hohen Kosten der Internetpräsenz aufmerksam. Holger 
Hüls und Matthias Meyer werden prüfen, ob auf einen günstigeren Tarif umgestellt werden 
kann. 

c)  Terminabsprachen 
• Der Fachverbandsvertreter im Kreissportbund Diepholz Ludwig Brinkmann bittet schon im 

Laufe des Jahres um Meldung, wenn ein Sportler (auch Jugendliche) für die Wahl zum 
„Sportler des Jahres“ (Meldeschluß Anfang November) vorgeschlagen werden 
sollte/könnte 

• Kreismeisterschaft für den Seniorenbereich Anfang Juni 2008 in Twistringen 
• Für die nächste Ausgabe der Jugendkreisrangliste 2008 sind folgende austragende 

Vereine vorgesehen: TSV Bassum, TV Bruchhausen-Vilsen, SV Jura Eydelstedt, FTSV 
Jahn Brinkum. Die Altersstufen werden je nach Größe des Teilnehmerfeldes festgelegt. 

 
TOP 14 Schließung der Sitzung um 21:33 Uhr 


